
^ TNZ. Namstag am O. Dezember «8OF.

Z, 490. » (l)

W M M Woche
zum Ankauft von Losen der siebenten

für gemeinnützige und Wohlthätigkeits-
Zwecke, deren Reinertrag zum Besten der

durch die dicßjährige

NcbcrschwcmMNg der Donau, Elbc, Weichsel
und ihrer Nebenflüsse

Verunglückten in den verschiedenen Landern
deö Reiches gewidmet ist. '

E5 gowiilnoll H K K 4 Cressor zusammen

300.000
Gulden öss. Währ. , und zwar Treffer:

I n 8N.OO5> si. — 1 ü »tt .OOO fl. — 1 ii
»O.ttsds» fl. — 1 n > O.«1»O<> ft. — 2 ü H « O » fl.
— 3 ü HVf tV fl. — 4 u 3«>O<> sl. — 5 ü V V » O fl.
— 16 ü KQ»O fl. — 50 -l HOo fl. — 100 jl
«QQ fl. — 150 ä , N O fl. — 200 ü H » fl. -
Scrien-Gewinnste: 2lX>0 » , Q sl. — 2000 ä H st.

Ziehung unwiderrllfiich

am V^. Dezember KOOH.
^rei5 eine5 Loft5

3 Gulden östrrr. Wnhr.

ftH^ 3iicht eine Pr iva t» , sondern StaatS-
^!otterie. — Eä besteht nur eine Gattung 3ose.
— Nur ein Lospreis, — IedeS Los splelt in
einer einzigen Ziehung auf alle Gcwinnste. —
Jede l!o5 > Nummer einer gehobenen Serie
kann nebst dem Gerien « Gewinne' auch einen
großen Treffer machen. — /llsbald nach der
Ziehung wird daS Gewinnst-Verzeichnis; aus-
gegeben. — Vierzehn Tage nach der Ziehung
erfolgt gegen Beibringung der mit den gesetz-
lichen Stempelmarken auf der Rückseite versehenen
Orginal-Lose, bei der Kasse der Lotterie (Wien,
Salzgries Nr. »6l) die Auözaylnng der Ge«
^ - - « ^ ^ . Alle Gewinnste, welche binnen U
Monaten nach der Ziehung, also bis zum 20.
Juni l 8 « 3 , aus waä immer für cinem Grunde
nicht behoben würden, verfallen nach § l l
deö Spiel-Programmes zu Gunsten dcs Wohl-
thätigkeit-Unternehmens. — Das Nähere ist
aus dem Spiel» Programme ersichtlich, welches
bei allen Absdtz - Organen aufliegt, und den an«
gekauften i?osen beigegeben wird,

K. k. Lotto - Gcfäl ls-Direktion in Wien .
lAbtlicilulM dcr Staat« - Lottene silv ^nieinnlltzige uud Wohl-

thittiglcitö - Zwttlc.)

Z 7 ^ > 7 ^ 1 ^ " " N r . 74tt Präs.
Giue Amtsdieners Stelle

mit dem Gchalte von 2W si. öst. W. ist bci
diesem Kleisgerichte erledigt.

Die Bewerdungsgesuche sind bis zum 2l>,
Dezember l. I . Hieher einzubringen.

Krei'sgcriäUö-Prasieium in Z'lli am 3. De-
zember lttljH. .^ . .

Z 2M^W.I 'N^ ^ l̂  ^ 5 M -
sKuttdmachunft.

Von dem k. k Landesg/richte Laibach wird
hiemit allg.mcin bekannt gemacht: ES sei üw '
Ansuchen des Verwaltungen, es der D R. O.
Kommenda Laibacl) die srelwill'ge iderausierung
der Fischerei.Gerechtsame in dcr Steuer^'melnde
Seedorf und zwar dcs am LaiOacher Moraste, unter

?recl^aä^i bellen

xn ol,!!'!N'>il>li>>!N> I» <!l>I)I-<><j> l,U' , - < ^ , lill ' l-c <)!>,>! <!»»!>!)-

k t l ' l ' i 30 pn !<'ll>ä,^l ^ o v l x l i ^ l prj,^ll V ,u^ l ' l ,co.

3 0 0 0 0 0
AollNlnil^v !u»'<il» llnu^'i!; 80 pa ll'^olxvkl?, numl'ce:
1 « 8«UU0 3l<l- — 1 ^ gttUUtt sslli. — 1 5
2U00N l̂l>. — 1 5 »OttNO 8><«. — 2 i'o
» 0 0 0 Î<«. — 3 I'" 5U00 l̂ !<l. — 4 l»o 3ttNtt l̂<̂ .
— 5 l " HU<>l> 3>'l. — 16 î " «OO» kill. —
50 i'<. gtttt ßl'!. — 100 l"' 2 O « l̂ l<l. — 150
pl' l O V 3>.!. — 200 s>o HV 3>cl. — 2000 pn>
Vl'l-.'.I»!!» <lnl'illil,v pn Ho ^i^j. — 2000 p<iv<>l-«!liil,
clodilkov l"> 3 ssl'l.

Vxcll^ovün^! ds» / l , lil-lliw ill Nlpl-clilil'N«

6uo veröte. —' Vßi I021 60 po oni
coni. — Vßulv I03 i^ra pri 6Ntî Q

I02 ^)0te^6U6 V6i'8to (»öi'i)6) nwgne

^ii^« voli^o öokivico. —- 1v!tili1u po

ditl^ov. — ^tiru^»t diii j)o V2äiß,0-

äiiÄrmei n^ Dnnajn ^ui^Fri^» 3t. 184)

I020, k i ^'iiii ßo poßwvuo 6tempo1)8^o

äodicki) l i i di so v 6 î io8oi1i po vxäi^o-
V l i m u , toro) 60 2 0 . di iL ^jnnii'n. in^80!i

1 8 6 3 , 17. ^ l i ^ o r s u o ^ I x x l i v ^ r o ^ l ^

§. 1 1 . okiintica. to lotori^'o na. Aorist

t i swrau du^ ro tno inn n m ^ e n u , 2a Icw-

ro^l l . ^6 ttr lotori j«. n ^ r a v i j o n a . —-

L o i j Nil. tM1^0 ^0 V80 to ia^.1o20N() V

I)i'oäaiuvui(5lüi 1 i l l ^ w r o ^ l l . äo l ) i V8H^,

dem S t . ?lnnaberge liegenden SeefcnsterS (,1e^<5l')
bewilliget und wegen Vornahme derselben der
Termin auf den 22. Dezember d- I . Vormit
tag6 !) Uhr vor diesem Landeögcrichte bestimmt
worden, wozu die Kauflustigen mit dem Bei.-
sahe eingeladen werden, daß die iuzitalionsbe-
dingnissc hieramls eingesehen werden können.

Laibach den 25. November ltztt?. ^

Z/2374. (2) ^ Nr. 4809.
O d i k t.

' Vmi dein k. t. Vlzillölimle Goll̂ chle. alv< Gr«
richt, wird dcr Miina nno A^ncs Mlchnsch. lchlcle
l,clel)rl>chl, Si'nnpfcl uo» Gölltniy. l'trrmit erinneü:

Es lx̂ lie Gio>g Stampft! von G?l>schee. wien
dirsslbtn die Kl̂ gc alif ^öschllü^sglslallliüg mtdrellr
Sl'ypoNtn von ?cr Nlalitäl 'l'ui». 23. Fol. !ll?li »>!
Gollschee/suk pl-!,«,". 26, August l80?. Z. 48Ü0.
hieramlS si»,itl>l̂ cl>t. worüber zur mmî Ilchcil Vsl^.'l'd.
Iimg die Ta^s^ung auf dcn l8. Dl^mdcr d. I .

f,ül) um 9 Ul>r nnt k,nl Alch.ing, dtS §. 29 a. G. O .
al!georl>lirl. u»e den Ge l l s t e» ,ut^c>i ihres uül'cf.,!!,,«
lei, Allfe»tI)»iItrS Gel'r.i F l iy von Nl<>,i, alo Cu>:,!<>!'
«<l ll<,lu>n nuf il»re GsNUir «xw Kcsto» l'sslflN winde.

Desscil wlvoen difslll 's" zu l^m E»re oilslä'i^i^st.
d.iß sic l i l l tüf. i lk' ;u r.chlcr Zs>l s»!l") ^ , mchemeii, oder
sich to i ln aiU'tl i, Sachwlillcr zu lnstclle» xuc» «„l'er
nnmdcift zil ln.icheü Hal's», widr i^t l 's dilse Rs^lss.'che
mil dlM <n,s^t!^IItln z?»r,ilor rerh.nidel! weidsi, w i ld .

5l. l Nlzlr lö.iml Gollschce, lUs G i l i . i . t , am
26. -Aufist 1862.

Z 237«"(3) " " ^ Nr7ä487.
E d i k t .

Von dem k. l . P t i i r t t . im t , Gollschee. als Ge»
richt, wird bi,!i>il l ' t lamlt gemach!:

Cö fti über das Allsuchen der Uisilla drisch von
Unlelwtßlilbach, gf^e» ^!,,ia Krisch vo» dor i . ws^sil
a>,s dtm Vs,ale,che vom t ! i . Angnst l8 i i l i . Z . 4!1.17,
schliloi^si, :ll> ft. (5M. '̂. «. c . , in die , l l l l i l ,ue öffent«
liche Vtlstei^sii l ,,^ rer. dem i.'epilrn qsl)5>i^s>i. im
Oriül?l'llche licl Ooltschee I '»» . X X , Fol. 2077 uor«
loinmsiiden Hndrealüat. im neiichüich erhodeiien Scha^-
Ulligilwerlde u^ü 220 ft. l 5M, a.twi l l^ct , u„d ,̂ ur
Vollmdm? desselben die er,k»lwen ^si!l'icln»qSt^^s^z«
,^lüg,li alif den 10. Dlzembtl 1862. auf den «3. ̂ ä'n«
!>er >l,!d a»f den 14. Zlbi!>,n 1863 . j,dssma! Vor.
n n l l ^ ö »im 9 Uhr iili Am:ösil.'e mit rsin ?l»h^l^e
l'estlmml woldei,. d.iß di? fsilzildisleüde N'ealüä't inir
l'ci dcr li'plci, zc i l l ' i t l im^ iuch Uliter dein Schaßnn^«
wcrche an den Meisjl'isteocei, hintangs^cht» werde.

Daü Schapimgoprolokoli. der Glnndl'ilch^sxiratt
Nüd dic i?!^llNio»öbldi,!^»isft lmiüe» l>ci diisciu Gciichlc,
in den gcwöl'ülichfn A m M i m d t » liii^sscl)!'» w l i d l n .

^ . l , Nezillöaml Gollschce. alö G n i c h l . a«,
20. Slpt tmber 1862.

^ 2I'^7 ^ N r ' . " « « ^ .
E d i k t ,

Vom k. k. Veziiköamt.' Gotischee, a!s Gericht,
wird hiemlt lim» »jf^ci.'lll:

Oö habe ül'.-r Ansuche,, dlS Hrrr» M^tl'iaV Per»
dctt'cr im s i^ ln , l , N.'nnll ,ü,d nlö E»l«'N ftines Ull'»
sl^il 'siil i i Binders G'0,q Veidcll 'cr von 3,'isg. «Is
5 ^ ' u l m ^ l ä n b i ^ l - . die ^ . l l ^ i la l io l l drr vom G e o ^
,^^-ler crsl,i»deü,n. im Gmnol'iichc der Herschafl Gc'll.
schcc ûl> I<»>». X l l l . ssol. l 8 ! 7 vorkommenden Realität
w^ei! »nchtelfülNen i.'!zitat!0llöl)cd,»^niiqsl! wuc> l .w i l .
!ia/t »nd u» deren Vornahme dir einzige T^^nißüng
anf den l l). De^-mbll d. I . . Vormitia^s 9 Mir in»
'llmlosiße zn Gollschee mit rem Veis.^c nn^l-orDlili,
d!iü l)î l>et ol'i^e Nealität «ins Gefahr nnd Kosl n dcs
sällmigen Eiftchers »l,n jede» Mtissl'ol nnd solnn auey
liiüer ocm Schapungöwelldc binlang.^rl'en wcrds.

Wozn Kanftlisti^e mit drm Vcis.^e eiü^slliden
lvesds». d.,ß daS Hchapnli^^noloscll, der Glnnoblichc«
.M'.'ll nno dic ^izilaiioiilzhediii^nisse yicr.uill^ ema/»
sehsl» werden konncn.

it. k. Przilkö.imt Gollschee. als Gericht, am
29. September l862.

Z"2383. ' "(3) ' ' Nr7l696.
E d i k t .

Po» dem k. k. kez^iamle Gottschee, als Gericht,
wird l)>emil bllannt gemacht:

Eö sei iU'er dnö ülxslichtl, des Hrn. Wilhelm ^a«
chriner von H '̂f. dnrch H>„. Josef Vcrdrrl'tr von Got!«
schee, ge^en G.llran? M>>ichrn von 'Alila^. me.̂ en ans
dein Vergleiche ooin N . Fednmr 18Ü9. Z. 6^^. schl,l«
di,),n l l6 fi, 20. lr. O. M. o. 5. c , in die erckntwe.
öffentliche Vclstsi^ernüg der, der Llyiern ssehörigcn. im
GlNni'l,!,ch^l»llGollsches I<n».29. Fo!.87 vorloinnnndcn
Hubrealiiät im geiichtlich nhodenen Scha!)l!!,g^mcr!he
von lü0 ft. C. M. sscwilN^et. llnd znr Vornähme rcr«
s, Iben dic Termine znr erclutiven Fe!ll'iltnngot^^sal)u»,i
aif den l l . Novcml'er. anf den 11. Dczemhcr. nnd auf
den 13. Iä,incr 1863. jedesmal Vormittags nm 9 Ul'r
im Äml<?sipe n̂ Goilschst nnt dem Alch^n^e l'est'mmt
lvordsli, dai, dic feil^ndistendl Neaiüm nnr l'li der lct)>
lrn ^eilbictN!'^ anch nnlrr dem Sch,'ihi!na.Swerthc a>«
(cnMrlstuietendln dintanglgel'cn werde.

D '̂s SchatM^sproloko!!. der Grnndhncholklr^kt
und die Liz'tatioüSdediliamsse lönneil hei di.s,m G«--
richte in den gewöhnlichen Umlsstnndcn cingesehcn
werden.
" ' - K̂> ki V^z-'tSml't Gotlschee, als Gcllcht. am 1H.
' l^ „ :<,u>a»st l862.

Nr 6t»67 --' ' ' ' - ' '
' Die l'enii.ie l rA^ l lb ie lnn^t^^s. i^u ia wird als

ab^haltt" angesehen, nnd wirc> am 11. Dc-
^mdcl 1862, znr l l . Fsildift lü!g?t^s^'»"3'^'
schritten. "'

K. l. Ve;iilSaml Gollschec. e.ls Gcüchl. cun l l .
Novcmver 1862.
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Z. 2330. (2) Nr. 0460.
E d i k t .

Von dem k. k. Ve^irksamlc Planina. als Gericht,
wild l»iemit lukannt ^einachi i

E^ sri lU'.r das Ansuchen des Mathias Wo!«
fin^ar rwll P lanina. qe^ i l Thomas Schleiner von
S>iiV!t< u's^'il alls dem Ilrlhl-lle vom 1!! Seuleluber
1849 . ' Z . 3376. schilloi.;'» 79 ft. 12 kr. v'sler. W.
<:. >. <>. in oie crekülive öffrnllicht Verstei^ernn^ der
oem ^eßtern ^ebösi^e». im Grundbuchs Haasbcrq
»iud Nlki ' f . 'Nc 266. 267 lind 273 vorlommendcu
N'^Iüäl im asllchll'ä» erl'0l'r»s,i Schäpun^sworll'e
uo» 4!l08 fi. ostr. 'W, qewilli.^el. uiw znr Vor»al>a>!'
delselbe« d«e lreklitive Fillbielun^s > Ta^satzn,>g anf
den 23, Dezember I. I . auf den 23, Jänner lind
<nif den 24. ^.-brliar l863. jedesmal Vorn,!taa.s nni
10 Ubr bicr^crichls <i>il dem A»l'an,rr bestimmt wor»
den. daß dir f.il^ll'ieieiids Re.Uüäl nnr bei der leßle»
Fslli ' icll l»^ auch unter dem Schälznngswcrlhc nil den
Meisti'i.-lcudsn h!»lan^e^ebcn werde.

Da.< Schaynua.srrotok^ll. l?er Grundblichsertrakt
und d e i.'icil.nic'lxjl'^iil^lnsst' kö»ne» del diesem G"°
r>ch!e in 0>n gtwöl'nlichen Anitestnnde» ringlsehei^
w'roeli,

K. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am 27.
Oktober 1862,

^ 7 2 ^ ^ (2) " Nr. 888S.
E d l k t.

Von dem f. k, stäot. deleg Venrtögerichl, zu Nl»>
stadll w>rd im Nachda,»^e <um Eoikle von 30. ^n^nst
d. I , . Z 6449. bekannt gemacht, daß be^üa,l!ch der, dem
^ichl ic l Supvanlschiisch qebori^eu Nealilät ill Seilcu^
don'. da Ul oer a,n 18. November d. I . a»q,orc>nelel!
1. F.ilb'elnn.ista^sannng kein ztanftnftiger erschien, eg
bei d,-r l!.. nuf on» 18. December t». I . angeordneten
Feilbielnu.ista^sa^un.; s în Vsldlsil'c» bab?.

ss. ?. st.'iol. dsle^. ^ l^ i l l s^v icht Nciisl^dll, am 20,
Nl.n'cm^r 1802.

Z V 2 3 ^ (2) Nr. Ü631
E d i t t.

M i l V^"> , alls 0l's Go ft uom 27. I m i i 1862, Z
3032.,»,^ IN. Oklol'sr 1802. Z. 3 l 0 9 . wild i>, de>
Er l>lllonssiiche o ^ Ioslf 'Uc»l>a>sch uc'!' H?vsch>wk. sss.
s>en M.ull'äilö N ^ a r oon ssrlNiüsch?. s>o!«. 2 l . f t . 32^/,
ks. c. ». ^ , am 16 D u m b e r !8!>2 ;>,v l l l . Nealf.II.
dietlm.i. ^eschriiteu w^roci,.

ss. k. V^nk6,,, l l ! ^>^.,z. a!3 G.-richt. am !5 . N»
v.'ml'cr 18t>2. >

Z.' 2343'. " ( 2 ) Ns. 6««6.
O d i k t.

Mi t Vc; l l^ auf daS Edikt vom 2l i . Ailqüst 1862
Z. 42<1N. luir^ i n rrr Orekiltlon^^che rel H,l l»a U>̂
vo» M<nf«l>z. sss^tli Aüdrens Ul^ Vl?» M'Nkau^ p<!><».
20 si. 44 kr. c. «. o., am 19. Dezembir 1862 zur I I .
Fcllli!e>l!il>i qtschrilltii werde».

tt. k. P^lrssamt «.ia«. als Gericht, am l9 . No»
ueml'er 1862.

Z. 2 ! i 4 ^ (2) ^ " " Nr. U7W.
E d i k t .

Vc'Ni ? k. Vc^irköamlc ^ i a s , als Vcvicht, wild
mil Ps^u^ „ in ^ is Edikt rom 2tt. «lllignst l«l)2
l'cfaiütt »islüa.i't:

E>3 weroe illur Ei»uerNä>'0»lL bsircl Tl'eilc di,-
mit Vssch.id 'vl'm 2l i . ?ll>^>N 1802. Z. 42l)(). ,»
der Ejskül'Düc's.ni's ocS ^liidrl'.»'? Llcr le ^o» ^o^Ia^,
gc^ln Äiid,c.iS G i l ^ » ; r l ' i , Pl ldop. ziclo. 87 fi.
<- ». <- . nilf dsli 22. Noulml'er. 23. Dszcml>cr l8(>2
lind 23. Iäü i i . r !863 cui^eordilelc!» drei ell-klitiuk,,
Ncalfeill'ielllü^sla^s.^iiü^e» die zwei erslcn als al>-
gldalt l l l aii^.slt'en. woge^e» es l»ei der dritteil »»<
vclalipl lt ĵ u uelbleil,,!! lxit »>»d dlc Ntli l ,tät »öi l ) !^» '
fliüö iNlch »mm- l,,ll Echä^lligswerlye vcrm,ßc,l wcl>
dli, soll.

^. k. Vs^i!l<?.'ml ?<i<is. ols Gerichl. am 21 .
Nool»ber 1862.

Z. 23U l 7 " ^ 2 ) " M . ' 5376.
E d i k t ,

Von dem f. k. Pczillz.imte S te in , als Gericht,
wird ^dlu »ndt^üiu wo dssiiirllchtl, Iolxiül '- „»d Nr>
s»Ia Sl lNi» Mio idn» Erl»c», Ulchcl<,»!l!sll Aufenth^I'
icS. li'tvmit eiilinerl :

Es l>.,lie ssninz H,ri^n- ^on Groß>l,li»>,e!l'!ir,i.
wider l'icscll'tn lie z , l „ ^ ^ , f Verjädvt > lliw E l lo .
schll'slklarmia rer. alif der N.-.iIilät des Gutes Ma»»5.
lim^i U'l». .) l ' r . 8 . Nllf..Nr. l>. .,„ö d^.,, Ech,!lc>schei>,l
ddo. 2 l . Mm'> 1823 giftenden S^Npoll pr. 3l> ft

l ' irrl imls ringkdr.icht. wori'il'cr zur oipemi. lmmdlichcn
Vli l ' . iüdl l l», , die Tags^plmq mif dr» 2ii , Fcdru.ir
18U3. fil'il) 3 Uhr mit oc.ül Aitt's,!l^e des H. i « ^ ^
a. l). E. al '^oroxct. ll»d de» Ol l l . i^ lei , ws^cil <l)r.s
Ml'ck.nmtcil Ällfcutiialtes Hcrr Ailloi, Ksonal'liduogl.
l . k. ^otlN' uo,' S l e i i i . »ilö ^Ul'siwr ll<l i« i i i ! „ a»f
ihic Glf . ' l ' r lind ^c'stei, l'kNslU würl'«'. ^

D.ss>» wcrl'cl, dlssclbcn ^u dem Ende u,rs!ä,'dl.
qet. d.iß sic <,llc!^,!1s, z» rrchler Zeit s.ll'N zil cr-
schcinci:, oder sich einci, aü»crll Ei,chwal!sr ^ll l's.
ftellcn mld aiihcr namh.'ft z» m^chcu haden. widci.

genS dlcsi' Nechlös^chc «nil dem mifgrNcUleil F^unUor
vcrh^lloelt werden wird.

zf. k. Vc,^lks«mt S te in , als Gericht, am 27.
N^cmdcr 1862,

Z. 23l l2. (2) Nr. 3397.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczivkü>nl>tc S le i n . als Gciichl,
wird liieiuit bekannt geniacht:

Es >c> üder das A»snchcn des Hrn. Fra»z Mo-
schüi^. a!.' Z.ssl0l>är 0c»z Pelcr .Noßirnlg vc'i, i?lnl>ach,
»zegsll ^or..:> Gaopetlin von ,̂ I>i>,z. Hü. Nr. 33. wrgen
nli>: dcm '^^>»!l'ichc doo 3 l . Ma,z N'i'!'^ sci'iils,^,'!! 63
ft. lind 3 ft, 30 kr. ösi,W.c.5. <? , i» dic cr.-killioe offcul»
Ilche Vrrs t l i ^ l l l l i i ^ der, nn» dem Zoyann G»'Sp^lli'! ge:
hörigen, im Grllnol'nchc Kl?n>nic>,rn S t . Plttrsu!» Utt'.<
Nr. 67 a l l , l " l inen uollomiNlnol'», zn HillNiz Iie^cnDen
Nc^Iilät. s<imml W^l)n< nill. W>ril)schaf!^^ll>l^lde!!,!n> ^c°
nchüich eryol'lül» Schcit)nn,jölvclll)e uon 2720 ft, ö. W.
^ewllii^et lind zur Vor-iakme dcrscldlU drei ftrlllucnlog«-
tligi^pnn^lil ans den 24. Hänner. auf den 24. Hcl)rn>n
uno ails de» 2^. März !863. jt0eö«»lU Vormiüa^l,'^ .'n
!) Uyr. nl>l? ;w>!r dic eiste uüt) zivene >n c>rr Gerichlv?^,' l> l
ll»c> die ^rpte al'cr l» ^ '̂kl) rer Ncaluät n:i! I'lin Ä!,y>.i>,j^
beltlmnn !̂ >orc'cn. d^ß oic fellzllkielknve Rsalüäl inir b>-i
der !et)l<n ^clldi.tnng <nich mner dem Sch^ßiln^swcvihc
an dcn M'isU'lslenDeil di»l^nc;eget'en wtlde.

Das Hchaplln^vprotolol^ der Ornüdbnchseltrali
nlid t)ie ^i^latlc>!lsl)t0!!!^nlffs können bei diesem G »
richte in den gewöynllchcn Ämlöftui'.dlll eingeseyen
werden.

ss. k. Vc^irks>nnl Sif i i». als Gericht, an, 8. No>
u<ml»er 1662.

^ 2 3 8 3 . " l 2 ) ^ " ^ ' Ä r T ' t l ä ^ ,
E d t' t t.

Vom k. k. Vsjirlsamle S te in , als Gericht, wirb
hiemic t,ckannt gemach! i

Es sei ülier t>aö A»snchcl, der M.nia Dimni? uo»
Mllterjcllschc. qe^en Mar i^ P.nlü uon Odeioollischalc,
we^en des rcn> Vei'gleich, dd, 23. M a i 16ii7, Z. 27l)6.
schuldigen 43 ft. 20 l>. (5- M . <.'. zi. <:,, in die eklkullUs
össenillche Vllstcl^erlliig oer. l>cr ^e^iern ^<l,'ölige!i. ii»
Grnnd^liche der Pfarrgi'llt M.iluiölillr., su!» U l d . ^ N l .
33 vorlon>mi!il'e:l I iealttät, im a/richlliä» llyot>e»e!l
Hchäyn»^«werll)e von 790 ft. C. U . . gewiüigel nnt'
^iir Vornahme derselden die Feilt'isllü'g^l.igsclßlin^rn
.il>f vtn 27. Jänner, aus den 27, Fl l i rmn. nnd ans d,>>
27, Mäiz 1863. jtdeomal Vcnmlllags nm 9 Ul>r i>>
oer Gl-rich!skl!»zlsi mit re>l! And^n^e ^eNnnnn woi-
ocn, daß d>c seilznliietsnse Realiiac nur dr: r̂ er llß»
ten Fsill'ietnli^ auch unter dem SchäpnllgswMde an
een Mci^l'iltelld!'!! hi i i l . i i i^ge^ri l weroe.

D'!>z Schaßimgr'i.'rolc'kl'li. der Giliilc>bnchs,rlrakl
nnd die Ll>llat!0!>öbel!ng!,lsse können l'ei dltscm Ocrichlc
ln oe» a/wöhulichen Ämtvstllnden «in<ifssl?en weroeu.

5t. k. Nezirlsamt S te in , als Gericht, am 14. No<
vkmver 1tttt2. ^

Z . Ä 3 ? 7 ' ( 2 ) " ^ ' " "̂  " " ' ^ l ' ' N r . 3094.
E d i k t . /-.'c^vl

Mi t Vlzl l^ anf 1^6 siest^eiichlliche Eoiki vom 6.
Vfotcml'sr !, I , Z 27 l4 . wird l'cl'.innt g.'macht, l'aß
,n oer ^nrillion^s.ichc ocr Ioy. 'n» Dlior!>,^sch^n P»>
oillen von Gori^a, onrch derrn ^nr.uor. Hrr>n Anglist
P.Hllin. luidcl Geor.i Nez^Mtr von Pllstau., Nr. 3. l^i'lu.
34, fl. l2 '> , kr. l-. ,. c , am 15 Drzemdcr 1862 zur
oi i i t ln Fcill'ieli!»^ der Ncaliläi öikis-Nr. 3 l 3 n ' iHrrr
schaft T»r»aml>a:t. geschrillt» lvirt'.

K. k. ' t ^ i l l üamt G'nkis! -. als Gelichl. am l!>.
Norcml'cr 186^, ^ ^ . s l ^

Z. 2362. (2) Nr. «7^2.
E d i k t ,

M i t Ve^ng auf das Edikt vom 16. Antust l. I , .
N l . 4010 nnd 22 Oklc'l'cr I. ) , :>181 wirb in dcr
E^klltionssache t'es Iol 'an,! Inrant i l ! vou Vöftnbcr^
^egen Anton Semcz vo» Vöslül'er^ . pclo. 262 ft. °>0
öst^rr. W. c. «. c.. am 23. T^smber l. ) , zur drillen
Ncals'elll'iclimg ^cschritlen wnoen.

K. k. Bezilköaml i!aas. als Gcrichl. am 22.
November 1862.

Z, 2363. (2) Nr. 3799.
E d i k t .

M i t Vezug anf das Eoikl vom l9 . Au.snst l. I , .
Nr. 4032. nuo 18, Oktober l. I . . Z. . ^ ! 8 1 . wir»
in der Ereknlionakiche der Sladtk.isfc l^'.ias. dnrch
den Herrn V-n^elimisttr Michael Frank von dort.
^ e „ Andreas TaneschizI» vo» Vcrlinik. ncl». 92 st
l i kr, oft. W. <:. «. c., am 24. Dezember l. I .
znr 3. N als'tl!l)ielnn^ ^eschritt'-u wcrdci«.

K, l. Äczillsamt ^'aas. als Gericht, am 24.
November 1H62.

Z 2366. (2) " ^ ^ ' Nr. 2262.
E d i k t . !

', Von dem k. k. Ve^irksamtc Skiiosclsch. als G>'<
richt, wird l'iemit bekannt geniacht:

,, Es sci über das Äl,suchen d<>3 Ka^oer Pslr.!«,!,'
"<'», Sl.,uu. Aezirk Wippach, ^sgsll plaö M i lha r , ^ ! ^
von Hlnschüj«. .uf^cn auö dem V>rgl<ichc vc>,^ 3 j . ,
Anqust 1847. Z. 2 7 l . schlildi^,, 66 fi. U. M . <:, ^. «.,
in die elcklltive öffentliche Verslei^erllog der. dem Vey-

t<:n ^el>öliqfn. im Glu>,dl'uche dcr Herrschaft Präwald
>ul) Urb. Nr. ' ^ „ „^ . j , „ Gr„>^l'llche des Gutes
Neulofel ^ul) Url>. Nr. " , ^ und ^«^ vo>romm,n!?sn
Rsa!ini!sn. im ^eriä,l!ich elljobenen Schäl)nn^ön.'sstl!e
ui,'» 2398 ft 20 kr. ö. )U. . s>sw!Uiqst 11110 ;nr Vor»
ilnl'me dflsclben die ,r>1e ^eulxllun^^t.iqsalinn^ auf
l>sn 24. Dezcmocr 1862. die zweite anf di-n'24. Iän»
Nlr nnd eie drille ans dln 26. Flvrnar 1863, Volililt«
la^S li l l , 9 Ul>r. l)>eramlS mil dcm ^»baü.re bclümmt
lvorreu, daß die feilznbil-leiide Ncaluät nur bei dieser
Feill'i ltnn^ auch mmr dem SchäNling^werihe an den
Meislbieleüden d,nta!l,>egel'en wcri,'e.

DaS Echapnli^prolokoll. der Grnntl'uchscrtrakt
lind die ^izlt>,t!0»Sl>ld,nss»isse lönoen lie« diesem Oe,
richte i» den gewöhnlichen ?!ml?slllndnt cina/sehlll
wcrden.

ss. k, Pe^irk^amt SenoiVtsch, als Gericht, am
6, September 1862.

^ 2367. (2) ^ ^ " " ^
6 d l f t.

Von drm k. k Aezirt^amte in S i l l ich, als Ge«
richt, wird l)iemit bekannt gemacht: , . . ,

Gs sei über Anslichen dis Johann ^ontschina
vo» G^pzhcrnelw. gc^cn Fran^ Toporisch von Mllscho»,
wcqen anss dem Vel^leiche vom 10. Iä'oncr 1860, Nr.
46 schuldigen 900 fi. ö. W. l-. .<!. l)., in die et'skutlve
öffentliche Versteigerullg der. demLrßlern gel'öricien,
im Orllnrbllche der Hcrischiift Sittich ^ul» Nrb, > Nr«
4.'̂ . uollommende» ^t^Uiiat. im ^nichllich erhobenell
Scha'bl!!!^Sw!-r!l'e uo» 2000 fi ö. W,. qcwiUigcl und zur
Voniauille derselben die Fsi!l'iltnn^slli^sal)nngen auf
re,n 22./November, anf Den 23. Dezember l 8 6 2 . »lud
ans dn, 23, Iännsr 1863. t>de«mal Vc>lMlitagö um
9 Uhr in der Gclichtolan^cl n,' d^m A,change bestimmt
wordcn. daL die fcil^ll'iclciue Necili:at nur bci der l<p>
icn F>!lbielnnq auch unlcr dun Schäi)n»gswlrll)e ail
den Mcisibiclcntc» l,'inl,,ngegcbell werde.

Das Schayun^^prolokoll der Grund buchssrlr.'kt
nnd die ^i^italion^'tdinsinisse lö^ne» bei dirftn, Ge»
sichle in ,ten gewöhnlichen Amioslnndell eingesehen
lucrdcn.

.5t. k. Bezirksamt Si l l ich, als Gericht, am lt t .
«llli^usi 1862 V

Nr. 3?y?.
Nach dnn sich bei ser 1.- ereknt. Feilbielungstaq.

s/,l)nn,, kein K^'.ift.lsilger ^emell'et bat. so wiro
znr 2. >inf »sn 23, De^cmbcr I. I . an^,ordneten
l l t l n l i v ^ l Ztill'ielunq aeschriiten.

57, l . Ve^rlöamt Silt lch. «Is Grr i^ ' l . c,n, 24. N l "
uembcr <862.

Z. ^j()!). ( ^ Nr. 199 l .
E d i k t .

Von dein k. k. Vezirkölilllle ^ ronau . als Gnicht,
wird l'iemN bekamt qemamt: '

Es sei über daö Ansuchen dir Ursula Noms,->nll uon
Mö^ernoori'. Vezilk Hermagor. qe^en Marknö Pnfiisch
vonKlonau. we^en schnippn 79 ft. 3 l kr. (5. M.. in c>!c
crekntlve offenNiche Verslei^crulig d,e,r^^eln L'ßlern qe«
l'öri.ien., im ^rnüdbnche der voruiali^en Herrschaft
W'iütl i fslö «u!» Uib. Nr. 292 volsoiuiueuden Ncalüat
in .Nroü>iu Kooss. Nr. 30, i>n ^srichlllch erhobelic» Scha^
^ln^'Zwsühs vc>n 3210 ft, o'sl. W,. gewilli^ct unt» zur
Vornadm« do selben die drei Fsilbil lnn,^l.>qs,,i)nn^en
anf den 12. ^^nn^r. anf den 9. Februar nnd anf den 9.
März 1863. jed^ina! V o r m i l l " ^ n„tt 10 Mir bei die.
scm Gsrichle mil dem Anbanqe bestimmt worden, dap die
feilzul'ittelidl' 3i>alilät nnr bci dcr lsl)!en ^eilbielling auch
mttl-r drm Schä'pnngswerth»' au den Mcistt'ielendsn hii>l-
an gegeben wcrde.

Das Schät)U»g'?i)rotokolI. der Oiundl'uchöext.ikt
nud dic ^i;!l^s!0!!sbedl»^!uss<> lö»neu bel diesem G l '
richte in d.» a/wöynllchcn A,!'!oNn»d»il cin^sscyen
werden.

K. k. V.-züksan'l Kronau. als Ocrichl. au. 26. No«
vcmbrr l86 l i .

Z. 2l38. ( l l )

Anzeige.
^ „ 3<^!;<>lz>l i«, acht Mc,IiN von Uoinc ent.

fcrnt. lie^l-n ungefähr Z r h n t a u s e u d qepel^t, . mit
bohen Slen^rln lind den schönsten V lä 'u rn vcrjeb.-nc

zll den mäßigen Pr^is.n vorlä'ldig.
Wer solche zu kanfen wlinscht. wolle slch l,,, den

Gsfsrli.Ur" l'der an s/men Asseoten im Orlc selbst,
oder in Udine (llol-K« 8nn l loi lulomi^) weudrn.

Z, 2394. (2) , '̂? i <„,

Wohmmg zu vmnicthett,
2 "~ :t Zimmer/Küche )c/sind mit odcr
ohne Einrichtung sogleich zu vcrmicthm.
Näheres beim Hauöeigenthümer, Kapuziner,
Vorstadt Nr. l w , , i . Stock.



Anhang zur Laibacher Ieitung.
Effekten- lmd Wechsel-t^nrse

'an der k. k. öffentlichen Vörse in Wien
Dsli li. Dczlml'tr 1 t̂>2.

Effekte«. Wechsel.
5"/oMftasliq»l<, 7l,45 ^ Silber 118 75,
K-/. Nal -Nnl, 82 l5 , i. ^o!,d'N . . . , 1l9 5>0
V^n^stiln , . . 811 ?,'i :? K.f.Dufatcn , . 5 72
.slltdltalticn . . 223,10 ,1

X r e lu d e l» ^i uz e i g e.

Hr. Nudolpd. k. k. O^elllNid^grrichlö«Sekretär
von 5tl.'gs»!ur!. — Die Herren: Osunbl^lt. und
— K.npslcö, KailssslUc. roü W'cn. — Hr. M n , l r l
Vnchl'än^!<r. uoi» 'Vli'i»». — Hr, Schlv.ivz ss^llfm.inn.
von A^an». — Hr. K^üfmaull. uöll I,?ska.

Vmmbene.
T^m Ii-nainl Squ^rzbc. l. k. Zwansssail'e'ls«

b'lis > ^'u seder, sein 5li,io Anna. <i!i l Iadr »nc,
4 V, Moü.i,e. in der St. PelcrS > Vorstodl 3lr. ^2,
am AenchlnistfN,

Den 29. Dein Herrn Vin;enz Ssok'ler. k. k.
Zivangöllldeitahans - Adjunct» seine I rau )Iloisia. all
'^" Icchi-s. in t<cr St . Peters. Vorstnpt Nr. 149, an
d,r Vlnlleere. — Dem Aüdleas K^kal. Bahn-Anf-
selier. seine Gaitin Noslilia, all 28 I l ihre, in dcr
Grat'ischa'Volstadl Nr. 88. cm dcr Folgen oer V.nich.
N'assslsilcht.

Dc>« 1. Dezcml'er, Hcrr Iobann Sor in , Lel)ser
an der städtischen .^n^bcilyauplschnle in der St.
Idol 's» Pfarre, alt 34 I.iliie. in dsr Stadt 3lr. 1-'il>,
an, Zcdlfisl'cr. —̂ Dem Mlilll^äni! Richard, T^qlö!)-
lier, st<n Kind Cäcü'a, alt 19 Tage, in der Etadl
3 r̂, . ' i ' ! . am Schwäche,

A n m e r l l i n g , I>" Monate Noueml'er l8l)2
sind 39 Personen geslorl'tn.

Z. ^87. u ( l ) Nr. 8il7^.
Hn die

verehrten Newohuer Laibachs!
Der herannahende Jahreswechsel und mit

diesem die altherkömmliche löbliche S i t t e , sich
mittelst Armenspeuden von den Neujahrs- Ge«
burts^ und NamenSftst-Gratulationen durch Er-
laßkarten zu entheben, giebt der ?lrmcn-Iusti-
tlttskom mission den ?lnlaß zur Vi t ts, di^ ver-
ehr ce» V»'wohnet- Lalbach-.' lvollcn sich auch für
das nächste Jahr in gleich Mildthätiger Weise

..bethciligci). ^s,. ̂ ,
Die Erlüßöattcn, — ohne der Großmuth,

Schranken zu setzen — a 35 Ncukreuzer sind
vom l5 . Dezember l. I . , l)iö 15. Jänner k. I ,
in der Haxdlnng deü Herrn Joses Karinger
am H^uptplahe zu bekommen.

Die Namen der Wohlthäter werden in
üblicher Weise zur öffentlichen Kenntniß gebracht
werden.

Laibach am ». Dezember l«62-
Von der Armeninstituls-Kommission.

Z^23427 (2) " ^ " " ^ '

ä c h t e s

Cosmctisches Waschwasser
^ellaunt

PllVejstll'Wlljft
du»

JunguM. Beginn nad in Paris«
Dicscs rühmlichst bekannte Waschwasser gibt

der .Naiit ihre jugendliche 'Frische wieder, macht
Gesicht, Hals, Arme und Hände blendend weiß,
weich nnd"grschmcidici, wirkt kühlend, erfrischend,
verschönernd, verjüngend wie kein anderes Mit-
tel; alle sAuitmlöschlägc, als Somml'rsnrojsl'N.
Smmciulrmlo. Flocke, pockrnstrckr. Fiunrn.
tUlpscrrothr, Hitzlilattcrn. orenuln und Gc-
sichwsaltru werden entfernt, und eine glatte
Haut, wie der feinste Teint biö in daö höchste
Alter erhaltm.

Diejenigen aber, welche obcu gcuaunte Un^
rciulichkcltcu auf, dc.r Haut habcu, ulüsscu die-
stt< Wasser öfters anwenden, um dcsto schneller
vuu allen genänittm^Uedciu befreit zn sein, iu-
dem dieses Wasser iurchnus keine Unrcmlichkcit
auf der .viälit duldet,

Obigcö, durch die Nützlichkeit und Solidität
so belicht gewordene (kosmetische Präparat
ist in dcni alleinigen Vokal-Dcput unter Ga-
rauiic der Echtheit zu haben, >> !̂ 4 kr. öst. V .
bei Hcrru Johann Kraschovitz zur Ävies-
tanbc iu Laibach.

Z. 2399.

Soeben erschien und ist vorräihia bci Georg
Lercher iu ^aibacki:

Davorin tVenko, Op. 2. ^IovoGiliaaks.
Slovenslu1 naroiliK' pestm- pour l'iüiio. Sßrciö 75?ifr.

— ©erfclüc O|i. 0. f r . Pro^erH-ovepcsmi
za petju i g-Iaaovir. ;]3rciö 1 ff. 20 fr

Z. 2392. (1)

Zu

Festaeschenken
l ^ k j ^ N i l ^ ! für kleine Kinder von vier

bis sechs Jahren, wodurch dieselben olmc ei-
gentlichen Unterricht in entsprechend kurzer Zeit uicht
nur lesen lernen und zn cmrr Gelänfigleit in or-
thografischen Diktaudo Uebungen gelangen, sondern
ihren Geist und ihre Gcsittnng zu cinciu Grad der
Eutwicklnna bringen, der bisher iu diesem Alter
zu den Scltcuhcitm gehört. Hcrauögegebeu vom
Professor <3. I-Üinternitz. Skbzchnte verbesserte
Auflage. Preis <15 kr.

8l^l) l k ^ l i ^ ^ k l für kleine Kinder von
fünf biö sieben Jahren , von (5. Minternitz.
Preis 2 fl. öst. W.

cN^A)U I^MU für kleine Kinder von
fünf bis sieben Jahren, von (3. Winternitz.
Prciö 85 kr.

Z. 2284/ (2) !
In , Berlagsbureau in Al tono ist erschienen

und bci «t. k«i<»«»t2»i iu Laibach zu haben:

Den trockenen und nüjsenden Flechten
ocr zlupfernasc, dcm Salzflnß, den Gcsichtsfiuneu
und audcru hartnäctigeu Hautanöschlassen als
ungeahlite Folge von Drüsenleideu und ^»n»nov,
vhvit»«'» lrichl Fil I'c^czin^n dnich die clnfnch«,'»
z»iathscl,lnssc dcc« v l . 8cü0u. .'i. sliisla^o. druchirt
42 kr. öst. ^ .

Die

Hümrrhlli icn oder der HiimorrhoidalProzeß
auf dem Mastdarme, der Schleimhaut der
Vlase, den weiblichen Genital ien, der Nase
und der Schleimhaut der ituuge, nebst ihren
Symptomen, als: Magendrücken, Sodbrcuucn,
Häulorrl)oidaltolik, ^ebcr- und Milz-Anschwellung,
Appetitlosigkeit, unregelmäßiger Stnhlgana, Ziehen
in den senden, ztolilschmer̂ cn, Schwiudcl, Angst,
Uriubrenneu, Ansschlag, ^?alzfluß, Hypochondrie,
übelriechender Fußschweiß :e., dereu Ausgana. in
volle Genesullg uatllrgcmäß vorgczcichnet von ^.
V o M , l)l-. pllii. und Apotheker 1. Klasse. 4. Aufl.
broch. 42 tr. öst. W.

Wer bleibt schwindsüchtig un> wer nicht?
odcr

die neue AelMldlmlu lle^ H!lulsi^il.'N5 ulid
He5 ^rustlillsleilz

nach dcr bewahrten Praxis dcs vcrslorbcucu berühmten
/)>-. Vaillant in Havre. Acit Genehmigung dcr Erben
ins Deutsche übersetzt. Elcg. broch. 42 kr. ö. W.

Natttu - Vcltilgllllgg -Mittel.
! (^rsniigtcr brshrl sich, mu'iu !', 1', Pi idl i l iüu sciüo mi-

fchlbar^n, olülc ^hc'i'phor er;nistll,'n Wuripi lk'ü ;nr Vn'l l^uliss
von N a t t » l , Mäuse,», TUanzell, Hchwal> »kä f ru
inid M l N l l » v ü v f c » zn rmpfchlen. I i idcm cr du' Wirtsamkcit
sciii^S Äi i t l l l i l durch die licsim Zeugnisse von hc<hrn Veliördcn
und Privatcn Iicwcijcn lann uud dei Eoldsldrhandlulig von

' c,vlis^u ^olali lätm unr haun Honorar beansprucht, wmn sich
! zwlschrn 12 — 24 Stnndm dic Wi r lnn^ ssinec< Mittclö voll-

lonnnsn hcwllssieNt, so sicht rr lelchiiftrin Zuspruch ent' i^en.
Die Drpotö Iicsiildcn sich in ^ a l d a c h dri ^<»l»,»«,,> IH.l!«»
l » ^ l ; Fichtenwald: Carl H a r t i n ^ c r- Vlar l t -T i lscr : Frau;
D r o s c h e n ; Ratscha: Franz K o s c h e l , t. l. ^otto-Kolleltant;

^ Arad : T o n i s u. F r c i b r r g c r ; Äliony: A. C. H n t t a y ;
Tebrec;iu: Ios. Anselni N i c k ! ; (5perieö: Aldcrt S t ^ n c z l ;

^ KrosM'ardein: Stefan G r c i ! ! ; ^cnljlhau: Vit tor und Gustnu
i I n s t n i , ; i.'ippa: Fran; W e l S ; Mitkolcz: A. Jos. S p u l -
! l c r ; ^leisal.': I oh . N a i t l) n. S t c ft h a n o v i t t<; Nyiregy-

haza: Gust. F o v g a c h ; Oraui^a: Gust. E c l e l ; Nsschitza:
> ̂ rz. K l r ni c u i< u. Eduard T r i l,' u « l l, <^omp.; Teinc^uar:
, Albert :>t i c g e r , i>t. F. Ä n r c s ch und Fran; B c a m t c r ;

Tokay: Zafo H o m a; Tole^va: Otto C o n st a n t i u ; S . A.
Uihely: Vud. 2 z >-n t ss l, ü r g y i ; S r m l i n : <^ebr. V n l t o .
2)a>!< Hanpt-Dep^l in Ägnun bei Eduard A o n i g. Die obi-
gen Depositeure garanliren slir die Wirlsamleit dieses H)tittels.

! Ich umchc ferner ein hochuerehrlcs Pndli tnin besonders

darauf lnifmcrlsain, daj; ich cine, N 5 a u ; e n - T l l l t t i l r crfnn-
den habe, welche m 2 Minnteu dic Wanzen sainuu der Brn t
vertilgt, nnd verpflichte mich fiir jede Wanze !'» f l . zn zahlen,
wenn au der Stelle eiue lebendig bleibt, wci niau n>it diefer

- T in t tnr brstreicht; auch ist bciiu Ocfcrti^len zu bekouuneu das

Universal Hühuerausten Dftaster,
! durch welches man in der liir;rsten Zeit jedes Hnhnrrcnnie ohne
j allen Schmerz verliert. — Htautsclnl l°-^>asta, znin Wasser-

dichtmachen jeder Ärt Leder. — Aleckcu-TUassl'V zur Äui-brin-
gung lion Flecken aus jedem Stoffe ohne Nachtheil fiir denselben.

j l Dosis Ratten-, Mäuse- u. Vl'aul>vurf-Vrrtilg,-Mittel fl. 1 . —
1 Flafchc Wanzen-Tinl lnr . . . . . . . . fl. 1.20
1 Flasche Schwaben-Pulver . . . . . . . fl. 1 . —
1 Dosis Hühneraugen-Pflaster f l . I .—
1 Dosis iianlschnl.Pasta «U ll^. 1 F l . Flecken-Wasser «0 tr.

Icdeö sammt Gebrallchsnnwrisnna,.

! N. Lpieiman,
^ ^ Ehlmifer aus Agram,

Der hochgeehrten Damenwelt znr Verhinderung deo
An^fallenlj der Haare nnd allen Kahltopfige» zur Wieder-
^eyaarnng, empfehlen wir die durch Tausend gluäliche Er
folge in iyrer Wir lnng dernhuit gewordene l . t. priv,

Mcditrina-

Dllamuchs-KMpllmade
iu Ä'frbindilNss mit dem

Oril'ntnlischl'u Hnnr- und Bartwuchs - Wasser,
velchc sich bereits eines europäischen Nnfeö erfreuen und

teiner »ueiteren Anpreisung mehr bedlirfen.
dieselben sind pr. Tiegel oder Flacon zu 1 ft. 80 kr.

o. W. in nachstehenden Depots vorrtithig:
3lcnlrnl-I>cpot de° M . !?«,»»«? in Wien, alle Wicden,
Hauptstraße, und in dcr l< . k . IU««'» ^z,u«>»«»«<e.
iiaibach einzig und allein in der Mrnbcrgcr - und Ga.

lanlcricwarenhandlung de.ö Herrn «V«!»«»»»»
^«»»«»«»»»»»lt«, als Hauptdepot ill Kraii..

Ä g r a m : Herrn s». ^ l l «» tv , Apothclcr; ü i l l i : Herr»
R^»»»l I^«»l!»«I»«»«', Oorz- Herrn «t,»«»» >>i«»«^»,!l«',
Graz : Herrn «»«««»l' »««l,»«'»»^»'«, Apotheker ;nn.
^l'ohren; M a r b n r g : Herrn «>. >V. It»»>,«l>»l»«'l,
Apotheker; Tr ie f t in der Apotheke des Herrn Z4,«,»t
«»,»«<«,! NNd ^ . ^^»'»'»H'«ll«», Nüd l!l den N>N0M'
üurtesten Apothelcn nnd Handelöhäuscru in noch 400 Städten
Europa's.

Z. 2350. (2)

Zither-llnlcmchl. ^
Der crgebenst Gefertigte, welcher als Zither

spieler und Vchrer sich der größten Erfolge crfrente,
cinpfielt sich dein I>. ' l ' . Publikum zum Unterrichte
im Ii therspiel.

Derselbe ist täglich in seiner Wohuung, Krakau
Nr. 66, 2. Stock zu sprechen.

Michael Foregg,
Zitherlehrcr aus Steieriuart.

A • n z e i g e.
Der ergebcust Gefertigte gibt sich die Ehre, einem hochverehrten Publikum d.'kaunt zu

geben, daß durch die Winter-Saison mehrere Soireen nach dcm Sonutagödarum in
der Restauration am Bahnhofe im großen Speise-Salon durch Streichinstrument'des
löbl. k. e, Infanterie.-Regiments Prinz v. Holienlohe Nr. !7 abgehalten werden.

Die crstt Soiree findet am S o n n t a g ?. D c z c m b e r l. I , Stal l .
Indem der ergebenst UMzeichncte sich bereits die ^ ' l>s,chge<

ehrten Publikums durch die bereits abgehaltenen Soireen verfthqffte,^o ,lMHP"'selbe
die Bitte um gütigen zahlreichen Zus^uch ^ , ^ , , ^ , ' . ^ " > - ' — -

Füx prompte Bedienung, gute Getraut und
Seite dês crgeb.enst Geferägten,.auf das Beile aes^-at- werden.. , , ^ V „.

"jFogcs IiWii»cl|^
Zlestaurateur.
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Z. 238«. (2)

DieFlrstUtterspcrO'schcDlllncrci
zu Äinödt in ttnterkrain,

,st vom l . Jänner l8tt.z ab, auf die Dauer
von sechs Jahren sammt vorhandenem Inventare
zu verpachten.

Die Vertragskedingnissc liegen bei der Haus.-
Verwaltung im Fürstenhofe zu Laibach, und
bei 5e:n gefertigten ?lmte zur Einsicht bereil.

Schriftliche, unter den gesetzlichen Bestim-
mungen ausgefertigte Offerte sind diö 20. De-
zember l. I . flankirt beim gefertigten Amte
einzureichen.

F i i r f i Iluerspcrss'sches Frorst- und Nentamt
zu Aiuödt a,u 2 « . November R8<iH.

"' Post Seisenbcrg in Krain.

Z 2396. (2)

äl) Ncnkmycr,
» Pfund feinst zerlassener u n g a r i s c h e r
Tch w e i n f e t t e ; <̂ babc» m drr

Niederlage der K. k. p m . Ehensilchcr Dampf-
mühlc amHlluptplllhc Ur. 3 1 1 .

Ebeooassll'st sliio: H i rsebre i« , Gerste, F iso len,
Linsen : c . , so wie ancl, c!gs»ö l'c!ttlltc vorzügliche
M'l'tcM'pfflN U» I'skl'lüllK'!'.

I n dir H^üdllm^ dlS Gcfr, tigt.-n wird ei" E o m m i s ,
der sich mit gntcu Zcusslliss.il cnlöMl'seli klinn. auŝ c<
nommen. D^r cilifdem i.'cllll'e i» llner gemischten Waavcn-
tiiniollil'^ ivlir. trl'ält re» Vl'r^ii^.

Johann Tchlibcr.

3- 2370. (3)

ÖDRglijcijcr Spradjunfrrridjt.
<5'tne grau, irelc&e (andere &it im

'tfuölanbe lebte, unuisd;t t;tt'ccn l̂ifcf)en (̂ prad[)=
Untei;rid;t gu ertheilen.

^ä&ece Sluöhmft im S&omann'fötn
^ause, ^aupt^Ia^ ^ r . 259, 3. &tod.

3? 238fiT~(2J ~ "~

Hidjttg fiir HfleifjflÄrbfr.
Q3rficr, reiner, frtvofftii ^jaml'iir^fr Drri 5?rount<

I b r o n , sie Ücume fiber 300 J ö i n u r ^ f m ^ fctimrr,
a 92 p . , ^er 9?ftto ß n i i n f r » 44 fl. oft. 58. ^ ü r
ric Qualiislt miro fluroniirt, » i ^ yi Ltsllun leiut

E^l€»rlaiiJ9Inureiv
9'

in ilaibüd;, (ätaot 9̂ r. Iü9.

M M . koullll. pnvll.

Die gefertigte Direktion beehrt sich, hiemit bekannt zu machen, daß in Folge des von Herrn Franz Smreker ausge-
sprochenen Wunsches, derselbe mit dem heutigen Tage anfhört, Vertreter der H a u p t - A g e n t s c h a f t in Laibach der k. k. privil.
« l u u l « » « « ^«««'inNt'N «Ll 5sz<'«l'ttt. zu sein, und daß

an seine Stelle tr i t t .
Dels.'lbe ist ermächtigt: Versicherungen gegen Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegliche Gegenstande, Versicherungen

gegen Elen ent^r-Schaden auf reisende Güter zu Wasser und zu Lande: so wie Anträge auf Lebensversicherungen zu übernehmen.
Tr ie f t . 30. November 1862.

Die Direction
e/e)/- /5. 6. /i/'i'ol'/. /ti'l,«i'tt/is ^4e/,'<'«/Vc'tt ^ ' H'/c«? i«.

M i t Bezugnahme auf obige Bekanntmachung erlaubt die unterzeichnete H a u p t - A g e n t s c h a f t in allen obbenannten
Versicherunqs-Angelegenheiten sich bestens zu empfehlen, mit dem Bemerken:

1. Daß die betreffenden Prämien je nach den verschiedenen Graden der Gefahr auf daö Billigste bemessen sind, und die von
der Gesellschaft gebotenen G a r a n t i e n , so wie die Versicherungs-Vedingungen die vollkommenste Sicherheit darbieten.

2. Daß die k. f. priv. / l » / „w , l ^ .^/,-,V,^'a ,/,' H / ' ^v« ein Gcwährleistungs-Kapital von

^elftflfi MiSIi^B&eJ3a ^nilclefi i

3. Daß sie sich zum Haupigrundsatze gemacht hat, die sie ferner treffenden Schäden nach Recht und Billigkeit abzumachen M b
schleunigst zu bezahlen. z.^.^

4. Daß sie seit ihrem 23jäh>'i'gen Bestehen

Sieben und Zwanzig Millionen Gulden
an Entschädigungen ausbezahlt hat.

5. Daß dieser namhafte, von einer einzigen Gesellschaft geleistete Entschädigungü-Betrag, klar und deutlich die außerordentliche
Nützlichkeit der Versicherungen herausstellt, welche mittelst eines unbedeutenden Betrages erlangt, Beruhigung gewähren,
und das größte Unglück unschädlich machen.

Die gefertigte H a n p t - A g e n t s c h a f t schmeichelt sich demnach, mit häufigen NersicherungS-Aufträgen beehrt zu werden,
und verspricht durch reelle und pünktliche Behandlung das ihr geschenkte Vertrauen vollkommen zu rechtfertigen.

Das Assekuranz-Vurean befindet sich in der Franziskaller^Gasse N r . O , ^ - ^ - ^ ' . 5 dein D a m p f b a d e , woselbst
F o r m u l a r e zu Versichcrungs Antragen, Prämien-Tarife, Pläne der Lebensversicherung verabfolgt, und jedwede beliebige Aus-
kunft ertheilt wird.

Vaibach am 1. Dezember 18ll2.

Die Haupl-HjMlschllst sin Rmm
der k. k. priv.

Max. Kuscher.

(in versiegelten Drigmalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

K Ol'l^nalboM'illen s. Gedsaucksanweis ü 2 ss. ,<^l- u , fl. 5. kr.HZtz.)

M o i l ' s T e i d l i t z - P u l v e r si»d luich <!ll!̂ 'pv»ch rer evstc» .nzüi.-lü» Auf,
toi-üälcn l i i , crp!0l'tl'ö Hlilmitlsl l»ri dl'il mlists» M a ^ c n - u»ld Nnterlclbö«
beschwcrden, zieberleidel», Vers top fung , H a m o r r h o i d e n , Sodbrennen,
Masseukrampf , d,>> uclschicreini,linste» weiblichen Krankhei ten ?c.
Warilllliss. Da ich in Erflihrung ^bracht habr, daß Scidlitz - Püwcr nnl Gl'bnnich^nn-

N'cisnugl'ii l'rrlcnift wn'dm, dic dl'ü inoiiisü Wlirl filr Wuvt uachgsdruckt sind und zur
Täuschl»,>̂  dr« Pul'litumi! sossar mciul> s,ofälschtr l̂aiurn^mttrschrift tragcn, drßhalb der
Achnlichll-it der luiftcrn Fllnn nach Icich! mit :n<-iill>n Fal'nlatc vn'wrchs>>lt Ivndl'ü löiüifii,
sn wariu- ich vnr drm Ankaufe dilstr ssalsifilatr »nl dem Ämirrkt!^ das, „jede Schachtel"
„der vo,l ,nir eräugte» H?it l i tz-Pulver ,">» Uuterschirdc vun älinliciien"
„Erz.ustilissl',, mit nleiner Tckutzmarte >mo Uutcrichrift v?rse!>en „nd a,lf"
„jodem dir einleluc Pnlvcrvosi« linlschllrsiclidcll wciycil «vapicr 5aö .^el«ur"
„zeicheu „ M o l l ^ ^eidlitz-^ulvcr" Nl Wanerdruck ersichtlich gemacht ist."

DaS eckie Dorsch - Lrl.c:-tl'ran - Oel wird q»^-

wkndst lei Vrust- und Vu'.lssenkrankhcjten, 3^?^l)e l t t iiiid Nhachitis.
Ŝ j l?cilt dls ocrci!tctft,'!> tyicht- u„b rheumatische» ^cior«, sl.'mlc chwlljsHk
Dautansschlä«,e. . ^ . >̂ ̂ ..

3n Laibach befindet sich die Haupt-Niederiage obiger HeilMle! einzig und alieln in der Apotheke zmn ,>goldcneu-Hirschen« dc-s Herrn ^ i l l»4>l«n M»ve .
^ in Gö r ; bel Hrn. .5. .^»A^nz, in Gurkfeld bei Hrn. Z>z«?«?. ^««„e l l t»« ,^ ! ! Ucustadtl bci H m . D . K l ^ ^ o U

D ^ - Bei auswäMgen Bestellungen des Leber-Thran'o ist siir EmballaA ,5 kr. ö. W. belulflioen.^ ^


